
Eine amtliche Statistik der öffentlich geförderten Angebote der Kinder- und Jugendarbeit 
– Warum eigentlich? 

Nutzungsmöglichkeiten für die (Praxis der) Kinder- und Jugendarbeit 

 

Am 01.01.2015 beginnt der Berichtszeitraum der neuen Statistik der öffentlich geförderten Angebote 
der Kinder- und Jugendarbeit. Das heißt: Alle öffentlichen und anerkannten freien Träger der Kinder- 
und Jugendhilfe, die im Jahr 2015 Angebote der Kinder- und Jugendarbeit durchführen und dafür 
eine direkte oder indirekte öffentliche finanzielle Förderung erhalten, sind aufgefordert, diese im 
Rahmen einer Online-Erhebung bis Ende Februar 2016 an die Statistischen Landesämter zu melden. 

Das vom Bundestag formulierte primäre Ziel der Erhebung ist ein Beitrag für eine Datengrundlage zur 
Beurteilung der Qualität der entsprechenden Bestimmungen zum SGB VIII. Damit steht absehbar ein 
Instrument der empirischen Beobachtung und Selbstreflexion zur Verfügung, das für andere 
Arbeitsfelder wie die Kindertagesbetreuung und Hilfen zur Erziehung seit Jahrzehnten 
selbstverständlich verfügbar ist.  

Der Nutzen der neuen Erhebung zu den Angeboten der Kinder- und Jugendarbeit geht allerdings über 
die Evaluation der Rechtsgrundlagen hinaus. Zugleich gibt es für die (Praxis der) Kinder- und 
Jugendarbeit lohnenswerte Nutzungsmöglichkeiten dieser neuen Statistik, nämlich: 

• Erhöhung des empirischen Wissens zu Vielfalt, Reichweite und Qualität von Angeboten der 
Kinder- und Jugendarbeit; 

• evidenzbasierte Weiterentwicklung der Praxisfelder; 
• Sichtbarmachen der Kinder- und Jugendarbeit für die politische Legitimation der Angebote; 
• Darstellung des Einsatzes von finanziellen, personellen bis hin zu zivilgesellschaftlichen 

Ressourcen für Förderung junger Menschen und die Stärkung von Gemeinwesen. 

Um die Daten zu nutzen, müssen die Zahlen aber erst erhoben werden. Hier ist nicht zuletzt auch die 
Kinder- und Jugendarbeit gefordert. Das heißt konkret für die zeitliche Planung: 

• ab Ende 2014: Informations- und Vorbereitungsphase 
Bekanntmachung der neuen Statistik durch Fachpraxis und Verwaltung, 
Adressermittlung und Aufbau des Berichtskreises 

• 01.01. – 31.12.2015: Sammlungsphase 
Sammlung der Daten über die öffentlich geförderten Angebote durch die Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter in der Kinder- und Jugendarbeit 

• Anfang 2016: Erhebungsphase 
Online-Meldung der Daten 2015 an die Statistischen Landesämter durch die 
Verantwortlichen in der Kinder- und Jugendarbeit 

• Ende 2016: Veröffentlichungs- und Nutzungsphase 
Verfügbarkeit der Ergebnisse für Praxis, Politik und Wissenschaft – Veröffentlichung der 
ersten Ergebnisse durch die Statistischen Ämter 

Und nicht vergessen: Die neue Statistik befüllen und (be)nutzen, damit das Feld der Kinder- und 
Jugendarbeit und deren öffentliche Förderung sichtbar(er) wird! 


